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SKI ALPIN 
    
DEAF EUROPACUP 2010 
 
15.-17.1.2010: 1. Deaf Ski Europacup in Hebalm (Steiermark) 
 
Super-G, ein Riesentorlauf und ein Slalom waren die ersten Bewerbe dieser 
Saison. Auch eine Kombination aus den Zeiten von Super-G und dem 1. 
Slalomlauf wurde gewertet. An allen 3 Tagen gab es teils nebeliges und kaltes 
Wetter.  
70 Teilnehmer aus 14 Vereinen und 10 Nationen waren am Start. Allerdings nur 
die Europäer. Unser Topathlet Andy Santini wurde durch Trainingsfleiß belohnt. Er 
erreichte beim Riesentorlauf ganz knapp den 2. Platz hinter dem Deutschen 
Mattias Becherer und vor dem Österreicher Philipp Perchtold. Beim Slalom wurde 
er 4., beim Super-G 5. und in der Kombination 5. Martin Larch war dort in 3-
facher Funktion bei jedem Rennen dabei um wichtige Punkte zu holen: Als EC 
Koordinator, als neuer Österreichischer Skifachwart und als Rennläufer. Seine 
beste Platzierung war der 7. Platz im Super-G. Daniela Obojes hatte es mit der 
übermächtigen Konkurrenz schwer. Die Kroatin Rea Hraski, die Tschechinnen und 
die Österreicherinnen gaben den Ton an. Daniel Augschöll aus Villnöss war das 
erste Mal dabei und konnte wertvoller Erfahrungen sammeln. Sonst war er sehr 
diszipliniert und ehrgeizig. In Zukunft kann man von ihm einiges erwarten. 
Trotz des kleinen Kaders kam 
unsere Sportgruppe auf den 
guten 6. Mannschaftsrang.  
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26.-28.2.2010: 2. Deaf Ski Europacup in Chiesa Valmalenco (Sondrio) 
 
4 Disziplinen Super-G, Riesentorlauf, Slalom und Kombination standen auf dem 
Programm. Bei den Skirennen waren 25 Vereine aus 9 Nationen am Start, sogar 
das Team aus Kanada und erstmals aus Großbritannien. 
Von unserer Sportgruppe waren Andy Santini, Reini Pitschieler, Daniel Augschöll, 
Martin Larch und Daniela Obojes vertreten. Marlene Tutzer war sowohl bei den 
Skirennen als auch bei dem Snowboardrennen dabei, das zeitlich ausgeht. Nicht 
nur dabei sein war bei ihr die Devise, sie brachte auch eine ausgezeichnete 
Leistung zustande. 
Lange Fahrtzeit und die beim Riesentorlauf steile Strecke waren besonders 
interessant. Nur das Wetter spielte beim Super-G nicht mit und es gab vor allem 
bei den Damen eine "Lotterie". Die Erstgestarteten hatten durch dichten Nebel 
starke Nachteile. Aber das ist Skisport und das ist zu akzeptieren. 
Mit dabei war auch der italienische Superstar Giacomo Pierbon aus Schio (VI), der 
vor 2 Jahren bei der EM in Seefeld alle Titeln holte. Er siegte konkurrenzlos bei 
allen Rennen. Ähnlich die Situation bei den Damen, die Kroatin Rea Hraski.  
Daniela Obojes landete aufgrund ihres Trainingsrückstandes jedes Mal auf dem 
hinteren Feld. Andrea Santini schaffte im guten vorderen Feld zu platzieren. Zwar 
kein Podestplatz, aber beachtliche Plätze aufgrund der starken Konkurrenz. Bester 
beim Super-G war Martin Larch als 7. Pitschieler kam auf den 10. Platz. Beim 
Riesentorlauf wurde Santini 5. Pitschieler auf Rang 10, dicht dahinter Larch an 11. 
Stelle. Beim Slalom hat Santini als 4. knapp den Stockerlplatz verfehlt. Larch als 
12. und Pitschieler als 14. rundeten das gute Abschneiden der Südtiroler 
Mannschaft ab. Die Platzierungen bei der Kombination: 9. Santini, 10. Larch und 
12. Pitschieler. Der junge Daniel Augschöll wird immer besser und kam diesmal 
bei allen Rennen ins Ziel und konnte sich punkten. 
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12.-14.3.2010: 3. Deaf Ski Europacup in Gerlitzen (Kärnten) 

 
Im schönen Skiort gab es endlich schönes Wetter. Alle Spitzenfahrer Europas 
haben sich dort eingefunden. Von der Südtiroler Gehörlosen Sportgruppe waren 
diesmal 6 Sportler dabei. Beim Super-G hatte Andy Santini Pech, er schied nach 
guter Fahrt aus. Martin Larch rettete mit seinem 6. Platz die Ehre der Südtiroler. 
Bei den anderen Rennen triumphierte dagegen Andy groß auf. Er belegte im RS 
den 2. Platz und siegte im Slalom. 
Besonders beim Slalom zeigte er eine Klasse für sich, im 1. Lauf siegte er mit 
respektablem Abstand von über einer Sekunde, im 2. Lauf legte er dann einen 
Sicherheitslauf hin und siegte vor dem Schweizer Schneider und dem jungen 
Österreicher Lebelhuber. 
Bei den Damen konnte Daniela Obojes mit der Spitze nicht mithalten, aber mit 
den Rängen 11 und 12 brachte sie für die Sportgruppe wertvolle Punkte mit. 
Martin Larch konnte sich mit den 
"Jungen" einigermaßen gut 
mithalten und erzielte jeweils die 
guten 6. und 8. Plätze. Hannes 
Amort und Daniel Augschöll sowie 
Marlene Tutzer konnten sich 
steigern und sammelten wichtige 
Erfahrungen. 
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Gesamtergebnisse für Europacup 2010 
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SKI + Snowboard ITALIENMEISTERSCHAFT 
 
 
In Chiesa Valmalenco in der Provinz Sondrio wurde vom 26.-28.Februar neben 
Deaf Ski Europacup 2010 auch die Wertung für die Italienmeisterschaft 
aufgenommen.  
 
Bei der Wertung der Italienmeisterschaft wurden bei den Herren alle Silber- und 
Bronzemedaillen von Südtirolern errungen. Daniela Obojes holte 2* Gold.  
Die Mannschaftswertung für die Ital.Meisterschaft gewann überlegen die Südtiroler 
Gehörlosen SG. 
Beim Snowboardrennen belegte Marlene Tutzer überraschend die Ränge 1 und 2. 
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GESAMTTIROLER SKIMEISTERSCHAFT IN RATSCHINGS 
 
 
Am Sonntag 7.März fand in Ratschings zum 12. Mal die Gesamttiroler 
Skimeisterschaft statt. Diesmal war die Südtiroler GSG als Organisator an der 
Reihe. Jahr für Jahr wird abwechselnd hier und in Tirol organisiert. 
Zum Glück gab es spielte das 
Winterwetter mit, denn am Vortag war 
es noch nebelig und es hatte ein 
bisschen geschneit. Gut 35 Skifahrer 
aus Südtirol, Nordtirol, Deutschland und 
Verona waren am Start. Zahlreiche 
Zuschauer, vor allem aus Nordtirol, 
waren anwesend. Martin, Andy und 
Reini haben einen schönen Riesentorlauf 
ausgesteckt, welches auch im sehr 
guten Zustand war. Der SV Ratschings stellte das Material und die Zeitnehmung 
zur Verfügung. Es gab 7 Kategorien, erstmals gab es eine neue Kategorie "JUGS" 
Jugendgruppe. Tagesbestzeit bei den Damen erzielte Nicoletta Lenzenwöger aus 
Nordtirol, bei den Herren war Andy Santini nicht zu schlagen. Reini Pitschieler war 
dicht auf den Fersen. Beste Südtirolerin war überraschend Tanja Pancheri aus 
Ritten, die Daniela Obojes knapp schlug. 
Nach dem Rennen nützten viele das schöne Wetter, um weitere Pisten des 
schönen Skigebietes zu erkundigen. Die Preisverteilung fand beim Hotel Seeber 
statt. Statt Pokale gab es Preissachen zu gewinnen. 
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SKITOUREN 
 

INTERNATIONAL DEAF SKITOUR 
 
 
Am Samstag, 2.Jänner 2010 mit Beginn um 19:30 begann der Startschuss zum 3. 
International Deaf Skitourenlauf. Das Rennen organisierte wie immer der Verein 
ZKG Vintl. 11 Gehörlose waren am Start, 10 Herren und 1 Dame. Sie kamen alle 
aus Südtirol, Wien, Graz und Slowakei. 4 hatten im letzten Moment abgesagt. 
Das Wetter war klar, aber es war kalt. Die Pistenbeschaffenheit war diesmal sehr 
gut. Neben den Gehörlosen waren noch ca. 150 Hörende am Start. 
Auch bei der 3.Auflage war Michael Irsara mit der Favoritenrolle gerecht und 
behielte wieder die Oberhand. Die nächsten Plätze belegten Martin Larch und 
Jürgen Scheutz aus Graz. 4. wurde der Slowake Julius Matovck, 5. Andy Santini. 
Die einzige teilnehmende Dame Bettina Scheutz aus Wien siegte konkurrenzlos, 
aber sie erzielte eine gute Zeit. Nach dem Rennen wurde wie immer 
gefachsimpelt. Die Preisverteilung mit schönen Sachpreisen gestaltete Raimund 
Seebacher vom 
organisierten Verein. Nach 
der Talfahrt unterhielten alle 
Gehörlose noch lange, es 
war ein netter Abend. Alle 
sind sich einig, im nächsten 
Jahr wieder dabei zu sein.  
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 RODEL 

 
Am 13.2. fand zum 33.Mal 
unser traditionelles 
Rodelrennen auf der 
Rodelrennbahn in Jaufental 
statt. Es gab ein 
wunderschönes sonniges 
Wetter. Gehörlosen aus 
Nordtirol, Südtirol, Trento 
und 3 Damen aus 
Deutschland waren 
anwesend. Die 
Hauptorganisation 
übernahm Rosa Pflug, 
unterstützt von ihrem Mann Alex. Heinrich Kofler und seine Frau Anna waren 
wieder fleißig bei der Sammlung der vielen schönen Preisspenden.  
Die Rodelbahn war in sehr guten Zustand. An einigen Stellen war sie aber auch 
eisig. Es gab einige wenige Stürze, die aber zum Glück glimpflich verliefen. 
Um 14 Uhr erfolgte der Start. Anschließend erfolgte wieder der Aufgang zum 2. 
Lauf. Als ältester Teilnehmer war Matthias Pröll (76 Jahre alt) aus Nordtirol 
anwesend, Hut ab! 
Die Sieger bei den Damen und auch bei den Herren hießen Paris, es ist das 
Ehepaar Gerlinde und Oswald. Anscheinend haben sie zu Hause viel gemeinsam 
trainiert. Ein sportliches Ehepaar jedenfalls. 
Die Plätze 2 (Tanja Pancheri) und 3 (Margareth Pichler) bei den Damen gingen an 
Südtirol. Bei den Herren wurde der Nordtiroler Josef (Seppl) Penz 2., Andreas 
Winkler als 3. wurde bester Südtiroler. 
Alle wurden mit schönen Preisen belohnt. Die 3 Erstplazierten bekamen schöne 
Holztrophäen, die mit einer Motorsäge (!) "geschnitzt" wurden. Die 
Sachpreisverlosung unter den Teilnehmern fand wie immer eine große Beliebtheit. 
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ORIENTIERUNGSLAUF 
 

INTERNATIONAL DEAF ORIENTEERING 
 
Am Sonntag, 27.Juni 2010 organisierte die Südtiroler 
Gehörlosen Sportgruppe den 3. Internationalen Deaf 
Orientierungslauf.  
Nach Seiser Alm und Deutschnofen war diesmal die 
Umgebung des malerischen Karersee der Austragungsort. 
Heuer gab es wieder begeisterte Gehörlose aus Wien, 
Tirol, Südtirol, Trento, Bologna, Faenza und Toscana. Bei strahlendem 
Kaiserwetter bestritten sie das schwierige Rennen im Rahmen einer großen 
Veranstaltung mit über 1600 hörende Teilnehmer aus aller Welt. Nur drei 
Südtiroler waren mit dabei: Marlene Tutzer, Andrea Santini und Tina Fuchs.  
Es gab 5 Kategorien M 21 Long, W 21 Long, M 21 Short, W 21 Short und 
Beginners.  
Marlene und Andy siegten jeweils in der harten Kategorie Long, auch wenn sie 
noch nie beim Karerpass gelaufen waren. Das beweist, dass die beiden als 
Südtiroler die guten bergläuferischen Qualitäten ausnützen konnten.  
Tina schaffte als 2. überraschend einen Podestplatz bei der Kategorie Short. Durch 
Missverständnis nahm sie anfangs eine falsche OL-Karte, war schon im Gelände 
unterwegs und bemerkte dann die Verwechslung. Zurück zum Startort und Karte 
ausgetauscht.  
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ITALIENMEISTERSCHAFTEN FÜR OL 
 
Am 19. und 20.März fand in Roccastrada (Grosetto) die Italienmeisterschaft für 
Gehörlose in der Sprint- und Middledistanz statt. Unser Mitglied Hansjörg Huber 
war dort einziger Südtiroler Teilnehmer. Marlene Tutzer und Andy Santini waren 
verhindert. Hansjörg fuhr mit den Trientner Kollegen mit dem Bus dorthin. 
In dem idyllistischen Dorf Roccastrada in Abruzzien fand bereits am Freitag 
Nachmittag das Sprintrennen. Hansjörg belegte den 7. Platz von 14 teinehmenden 
Herren. 
Am darauffolgenden Tag gab es den OL-Trail-Wettkampf (mehrere Laternen auf 
einem Platz, die Richtige muss man finden). Anschließend die Weiterfahrt nach 
Sassofortino, wo das anspruchsvolle Middlerennen (mehrere große Steine und 
viele Brombeersträucher) stattfand. Zur Überraschung aller belegte Hansjörg von 
14 Athleten den guten dritten Platz und holte somit die Bronzemedaille für unsere 
Sportgruppe. Von insgesamt 10 Mannschaften belegte unsere "1 Mann"-
Sportgruppe mit 23 Punkten den ausgezeichneten 5. Rang. 

Danach konnten alle abends bei 
Dunkelheit ein interessantes 
OL_Nachtrennen (mit großen 
Stirnlampen) beobachten. Am 
nächsten Tag, Sonntag, fand 
wieder ein schwieriges Rennen der 
Serie Coppa Italia (siehe FISO) 
statt. Mit vielen neuen Erfahrungen 
fuhr Hansjörg mit dem TOL Bus 
wieder nach Südtirol. 
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OL bei Hörenden: 
 
 
In Boscochiesanuova (TN) waren am 1. Mai das Ehepaar Santini und Tina Fuchs 
bei einem hörenden OL Rennen im Einsatz. Alle Drei starteten bei der Kategorie B. 
Der dortige Wettkampf war sehr anspruchsvoll. Das Gebiet ist teilsweise talwärts 
offen und teilsweise im Wald mit großen Felsen und steinigen Bodenflächen mit 
breiten Rissen nebeneinander. Diese beiden Gesteine wurden oft verwechselt. 
Marlene und Andy boten eine Super Leistung und erreichten jeweils 2.Plätze. Tina 
fand und stempelte jeden Posten bis zum verflixten 8. von 10 Posten. Diesen 8. 
Posten fand sie nach langem Suchen und langem Hin und Her leider nicht und 
musste aufgeben. Im Nachhinein erfuhr sie von Marlene, wo dieser Punkt war und 
somit war sie um eine Erfahrung reicher. 
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Berglauf 
 

DEAF Berglauf CUP 2010 
 
23.5.2010: 1. Deaf Berglaufcup in Valdobbiadene (Treviso) 

 
Die Gegend im „Prosecco“-Dorf war sehr schön. Das 
Wetter spielte freundlich mit, denn dort gab es 
sommerliche Temperaturen.  
Fast 50 Teilnehmer aus Italien, Südtirol, Österreich 
und Deutschland waren am Start. Ca. 5km und ca. 
650 Höhenmeter waren zu bewältigen. Gleich nach 
dem Start die „Watsche“ für die Teilnehmer, es ging 
gleich sehr steil und schmal hinauf, anfangs auf 
betoniertem Untergrund, dann auf schmalen, 
steinigen Wanderweg. Ca. 2km dauerte der 
anfängliche harte Abschnitt ehe es durch 
Forststrassen etwas flacher zuging. Nach einem 
leicht abfallenden ca. 1km schnellen Lauf ging es 
nochmals zur harten Sache, der steile Zielhang 
verlangte nochmals alles ab. Es war 
zusammenfassend ein anspruchsvoller Kurs.  
Aus Südtiroler Sicht war ein sehr erfolgreicher 
Berglauf. Mit Tanja Pancheri (Damen), Manuel Dalla 

Torre (Herren I) und Martin Larch (Herren 
II) gab es bei allen Kategorien Südtiroler 
Siege!  
Martin Larch und Giulio Candela aus 
Torino erreichten gemeinsam Hand in 
Hand das Ziel. Vom Start bis ins Ziel 
wechselten beide die Führung ab, keiner 
konnte sich absetzen, so dass es dann zu 
diesem Ergebnis kam. Als 3. kam der 
überraschend starke Manuel Dalla Torre 
ins Ziel. Mit dem Nordtiroler Hermann 
Paris lieferte er einen harten Zweikampf, 
die Entscheidung fiel beim Zielhang, 
wobei sich Manuel absetzen konnte. Andy 
Santini kam als 5. ins Ziel. Unser 
Vizepräsident Stefan Mair machte auch 
mit, fehlendes Training war bemerkbar, er 
beendete das Rennen an 14. Stelle bei 
Herren II.  
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11.07.2010: 2. Deaf Berglaufcup in Mieders (Tirol) 
 
Bei strahlendem und heißem Sommerwetter zauberte der GSV Tirol eine 
wunderschöne Berglaufstrecke herbei. Ca. 5.6km und 640 Höhenmeter waren zu 
meistern. Diesmal waren 64 Gehörlose dabei, ein verdächtiger Rekord!  
Dieser Berglauf zählte auch zur Österr. Gehörlosenmeisterschaft, deshalb auch die 
erklärte hohe Teilnehmerzahl. Südtirol war mit insgesamt 10 Läufer und 3 
Wanderer vertreten. Nach dem Start um Punkt 10 Uhr bestand die 
Spitzengruppe aus den 5 Läufern Martin Larch , Manuel Dalla Torre, den beiden 
Grazer Helmut Kubu und Medr Khangburged  sowie dem Tiroler Hermann Paris. 
Bis zur ca. Hälfte der Strecke  lief diese Gruppe zusammen, ehe Manuel, Medr und 
dann Hermann etwas zurückfielen. Martin und Helmut liefen an der Spitze davon. 
Keiner konnte sich absetzen. Martin machte einige Ausreisversuche, bewusst, weil 
er in Helmuth den besseren Sprinter sah, konnte aber immer wieder gestellt 
werden. Kurz vor dem Ziel die erwartete Sprintentscheidung, welche der 50-
jährige Helmut für sich entschied. Kompliment! Manuel's Leistung wird immer 
besser, er erreichte als 3. das Ziel. Andy Santini und Daniele Jabr aus Faenza 
lieferten einen harten Kampf um den 4. Platz, wobei Letzterer diesen einnehmen 
konnte. Reini Pitschieler wurde überraschend 6. hinter Santini. Somit wurden bei 
den Herren die Plätze 2, 3, 5 und 6 von Südtirolern belegt. Auch die Südtiroler 
Gitsch'n machten es nach. Hinter der überlegenen Siegerin Vernusca Pastorelli aus 
Faenza belegten Tanja Pancheri und Marlene Tutzer die Plätze 2 und 3 in dem 
mit 13 Teilnehmerinnen umfassenden Feld. Ein tolles Ergebnis! Besonders die 
Leistungssteigerung von Marlene war sehr überraschend. Benjamin Geyr, Stefan 
Mair und Tina Fuchs liefen auch ein gutes Rennen und landeten in akzeptablen 
Plätzen. Zur Überraschung der Südtiroler Läufer gestellte sich ein neuer Sportler 
dazu: der 17-jährige Philipp Pernter aus Montan, welcher im Team herzlich 

aufgenommen 
wurde. Bei der 
Preisverteilung gab es 
wieder schöne Preise 
zu gewinnen. Bei der 
beliebten 
Sachpreisverlosung 
unter allen 
Teilnehmern erfreute 
sich der Eine oder 
Andere über den 
tollen Preis. Nachher 
wurden alle 
Teilnehmer 
eingeladen, mit der 
Sommerrodelbahn 
hinunterzuflitzen. 
Somit ging der schöne 
Tag zu Ende.  
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01.08.2010: 3. Deaf Berglaufcup in Ratschings (Südtirol) 

ASV Ratschings organisierte in Zusammenarbeit mit der Südtiroler Gehörlosen 
Sportgruppe die 20. Auflage des traditionellen Berglaufes "Ratschings-
Wasserfalleralm". 52 Gehörlose waren am Start, das war ein Teilnehmerrekord auf 
Seiten der Gehörlosen, auch mit insgesamt 152 Teilnehmern war es für die 20. 
Auflage dieses Berglaufes ein Rekord. Gelaufen wurde auf einer schönen Strecke 
mit 5.77km und 600 Höhenmeter. Anfangs 1km auf Asphalt, diesmal wurde auch 
durch eine Hotelhalle gelaufen, für alle Teilnehmer ein schönes Erlebnis. Der 
Grund dazu war, dass ursprünglich die Originalstrecke genau auf diesem Weg, das 
Hotel wurde erst später gebaut. Das Wetter zeigte seine beste Seite, fast 
wolkenlos und freundliche Sonne. Gleich nach dem Start um9:30 Uhr bildete es 
eine Dreiergruppe mit Daniele Bellito (ANU Montebelluna), Helmuth Kubu (GSZ 
Graz) und Martin Larch (Süstiroler GSG). Sie liefen ein hohes Tempo. Nach ca. 
2.5km konnte sich Daniele etwas absetzen und lief einen Vorsprung heraus, den 
er bis zum Schluß kontrollieren konnte. Nach ca. 3km konnte sich Martin bei 
einem steilen Abschnitt von Helmuth losen. Daniele kam als erster ins Ziel mit 
40:23, zweiter Martin mit 41:15, 13 Sekunden später kam Helmut an.  

Starker 4. wurde Manuel Dalla Torre mit 43:08. 5. der 
beste Nordtiroler Hermann Paris (44:37), danach 
unser Skiass Andy Santini mit 45:06.  Bei der 
Kat.Herren I ein Doppelerfolg für die Südtiroler 
Manuel und Andy. Benjamin Geyr, Philipp Pernter und 
Reini Dorfmann als 4.-6. rundeten aus Südtiroler 
Sicht das schöne Erlebnis bei dieser Kategorie ab.  Bei 
Herren II kam neben dem Zweiten Martin noch Reini 
Pitschieler als 3. auf das Stockerl. Bei den Damen 
waren alle gespannt auf das Antreten von unserer 
Spitzenradfahrerin Renate Telser. Es war ihre erste 
Teilnahme beim Berglauf. Sie meisterte das Rennen 
mit Bravour und gewann mit der Zeit von 46:34min. 
mit respektablen Abstand. Sie wurde auch 
Tagesschnellste bei allen Teilnehmerinnen. Als 2. 
konnte unser junges Mitglied Tanja Pancheri 
gegenüber der Gesamtsiegerin des Jahres 2009, Karin 
Prusa aus Wien, behaupten. Marlene Tutzer als 4. 
zeigte auch eine sehr starke Leistung. Jeder bekam 
nach den Strapazen einen leckeren Krapfen und ein 
Funktionsleibchen. Nach der Prämierung aller ersten 3 
der Kategorien gab es noch viele schöne Sachpreise 
durch Startnummernverlosung zu gewinnen. 
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19.09.2010: 4. Deaf Berglaufcup in Afritz/Verdritz (Kärnten) 

Gehörlose waren beim letzten Bewerb der Berglaufserie am Start, darunter die 8 
Südtiroler Tanja Pancheri, Tina Fuchs, Philipp Pernter, Benjamin Geyr, Manuel 
Dalla Torre, Stefan Mair, Hansjörg Huber und Martin Larch. Zum Glück schien 
beim Rennen sogar die Sonne, denn am Vortag hat es stark geregnet. Es wurde 
eine schöne Strecke von 6,5km und 590hm hergerichtet. Wieder gab es schöne 
Südtiroler Erfolge. Martin und der starke Daniele Bellito aus Montebelluna  liefen 
bis wenige Meter vor dem Ziel Seite an Seite, keiner konnte sich absetzen. Beim 
Zielsprint hatte Daniele wie erwartet die bessere Karten und er siegt verdient. 
Martin war mit dem 2. Platz sehr zufrieden. Beim Kampf um Platz 3 hat diesmal 
der Nordtiroler Hermann Paris die Nase vorn. Manuel freute sich auf Platz 4 und 
über den Sieg der Kategorie Herren I. Hansjörg, der erstmals dabei war, lief auch 
ein starkes Rennen und kam als 8. oben an, in seiner Kategorie Herren II 
bedeutete dies Platz 2. Beim Kampf der beiden "Junioren" Benjamin und Philipp 
hat diesmal Letzterer die Nase vorn, 7 Sekunden trennten sich beide. Platz 15 für 
Philipp und 16 für Benjamin war die Ausbeute. Vizepräsident Stefan lieferte der 
Mannschaft mit Platz 24 einige wertvolle Punkte. Bei den Damen siegte die 
Wienerin Karin Prusa, 50sek. nach ihr erreichte Tanja das Ziel. Tina lief gemütlich 
am hinteren Feld und kam als 12. an und lieferte der Mannschaft ebenfalls viele 
Punkte. Bei der Preisverteilung gab es nicht nur Gewinner sondern nur glückliche 
Gesichter. Sogar der Letzte bekam überraschend einen Trostpreis, vielleicht gibt 
es in Zukunft nicht nur einen Kampf um den 1. Platz, sondern auch um den 
letzten Platz :o) 
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Gesamtergebnisse für Berglaufcup 2010 
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RADSPORT 
DEAF MTB CUP 2010 
 
Beim 1. Deaf MTB Cup im Jahr 2010 in Ostellato bei Ferrara waren 6 Südtiroler 
MTB'ler am Start. Es wurde ein Cross Country Rennen ausgetragen. Das 
Streckenprofil ist nicht MTB-würdig, es ist ganz flach. Schon bei der Hinfahrt 
wurde uns aufgefallen, dass es in der Gegend keinen einzigen Hügel gibt. Nur 2* 
1m Steigung war die "harte" Einlage :o)  
Für die Südtiroler ist dieser Kurs nicht maßgeschneidert. Eher für die Konkurrenz, 
denn viele italienische Rennfahrer kommen aus dem Lager der Straßenfahrer, also 
Spezialisten für superflache Strecken.  
Die Südtiroler liesen sich aber nicht klein kriegen und brachten ein gutes Ergebnis 
mit. Sie bissen die Zähne zusammen und kämpften, wie die richtigen "Tiroler".  
Bei den Damen war Renate Telser nicht zu schlagen. Die Damen absolvierten 3 
Runden zu je 7km. Renate fuhr immer in der starken 2. Herrengruppe mit. Eine 
ansprechende Leistung. Unsere vielseitige Sportlerin Marlene Tutzer war auch am 
Start und erreichte den 4.Platz.  
Bei den Herren erreichten unserer Fahrer Mike Irsara und Martin Larch jeweils den 
4. Kategorienplatz. Trotz ihres leichten Körpergewichtes könnt Mike in der 8-Mann 
Spitzengruppe mithalten. Es siegte Luigi Cucco aus Torino im Zielsprint. 2. der 
Trentiner Gianfranco Monaco, 3. Andrea Dissegna aus Montebelluna. Martin und 
Andy Santini fuhren die ganze Zeit in der Verfolgergruppe. Anfangs waren es 4 
Fahrer, später kamen weitere 4 dazu, die von der Spitzengruppe zurückfielen. Es 
wurde abwechselnd Tempo gemacht, die Einen arbeiten mehr, die Anderen 
weniger. Es ist halt eine Taktik. Entschieden wurde auch erst am Schluß. Martin 
konnte ca. 1km vor dem Ziel Tempo machen, nur 3 weitere konnten ihn folgen. 
Gegen diese 3 hatte Martin, eher eine Bergziege, keine Chance. Andy fiel auch 
etwas zurück, seine Leistung war aber auch bemerkenswert. Manuel Dalla Torre 

war in seiner 
Kategorie 
"Junioren" 
konkurrenz-
los, er 
gewann das 
Rennen.  
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Das Staffelrennen und Cross Country im Rahmen des Deaf MTB Cup 2010 fand am 
19.-20.06. in Pavullo (MO) statt. Samstagvormittag fuhren Peter Mur, Mike Irsara 
und Renate Telser nach Pavullo. Nachmittag stand das Staffelrennen zur 
Austragung. Unsere anderen Fahrer waren alle im Urlaub, deshalb dieses 
Rumpfteam.  
Der Rundkurs für dieses Rennen beträgt 1,5km, jeder Fahrer hat ihn 3* zu 
umrunden. Fast alles auf einer gemähten Wiese nähe Flughafen, welches ein 
Vorwärtskommen erschwert. 10 Mannschaften waren am Start und die Südtiroler 
Staffel belegte den sehr guten 4. Platz. Als Sieger ging das Team aus 
Montebelluna hervor.  
Nach dem Rennen gab es die Streckenbesichtigung für das Cross Country Rennen 
am nächsten Tag. Es ist ein technisch schwieriger 10km Parcours.  
Am Abend fing es dann aber an zu regnen, welches auch bis zum nächsten Tag 
fortsetzte.  
Am Renntag kam die schlechte Nachricht, das Rennen, welches ein hörender 
Verein organisiert, musste abgesagt werden. Man will nichts verantworten.  
Einige gehörlose Vereine waren mit dieser Entscheidung nicht einverstanden und 
pochen darauf, das Rennen doch auszurichten. In der Folge gab es eine 
Mannschaftsführersitzung, es gab lange Diskussionen. Die Mehrheit entschied sich 
für das Durchführen des Rennens. Die Organisatoren gaben nach, aber sie 
übernehmen keine Verantwortung im Fall, wenn etwas passiert (was zum Glück 
nicht geschehen ist). Das Rennen fand bei Regen statt. Nur 4 Fahrer traten nicht 
an, darunter auch unser Fahrer Peter, der nichts riskieren will. Der Kurs wurde 
geändert, die gleiche Strecke wie beim Staffelrennen und eine zusätzliche 2km 
Schleife. Die 3,5km mussten 5-mal umrundet werden.  
Mike fuhr ein sehr starkes Rennen, er konnte bis zum Schluss mit den 
Spitzenfahrer Monaco und Cucco mithalten. Sieger Monaco (Trento) hatte vor dem 
Ziel die größeren Kraftreserven, Zweiter wurde Cucco (Torino) und 3. Mike, bravo!  
Bei den Damen siegte überlegen unsere Renate!  
Bei der Preisverteilung gab viele schöne Preissachen zu gewinnen.  
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Vor Kurzem gab es das Finalrennen der diesjährigen Serie "Deaf MTB Cup". 
Austragungsort war Miradolo Therme (PV).  
Von unserer Sportgruppe nahmen nur 3 Sportler teil. Die anderen waren 
verhindert, es gab ja am gleichen Wochenende in Kärnten den "Deaf Berglauf 
Cup".  
Erfolge blieben nicht aus. Renate Telser war wieder mal der Favoritenrolle 
gerecht. Überhaupt stand sie wie immer ohne ernstzunehmende Konkurrenz da. 
Ihr galt es, mit den Männern zu messen und da machte sie bisher keine schlechte 
Figur. Sie siegte bei der Damenkategorie, auch bei der Gesamtwertung 2010 ist 
sie klar vorne.  
Bei den Herren erreichte Michael Irsara in Miradolo den 2. Platz hinter dem 
Trentiner Gianfranco Monaco. Einer der Mitfavoriten Luigi Cucco schied nach 
einem Defekt aus. Überhaupt war die Strecke nicht leicht zu fahren, es gab einige 
schwierige Stellen und deshalb auch einige Stürze. Erwischt hat es auch unserem 
Sektionsleiter Peter Mur. Er stürzte bereits bei der Aufwärmrunde und der 
Ellbogenknochen war ausgekugelt. Er musste ins Krankenhaus und danach war er 
2 Wochen mit einem Gips im Krankenstand. Die Sportgruppe wünscht ihm gute 
Besserung!  
Bei der Gesamtertung der Herren erreichte Mike den 2. Platz hinter Monaco. Er 
brachte konstant gute Leistungen und die gute Platzierung war der verdiente 
Lohn.  
Bei der Mannschaftswertung siegte unsere Damenmannschaft überlegen. 
Bei den Herren gab es den 6. Platz. Kein Wunder, unser Herren-Team war ja nur 
spärlich vertreten.  
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Gesamtergebnisse für DEAF MTB Cup 2010 
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MTB ITALIENMEISTERSCHAFT 
 
Am 1. und 2. Mai fand in Villabarbasse in der Provinz Torino die Ital. MTB 
Meisterschaft FSSI statt. Von unserer Sportgruppe trat nur ein kleines 3er Team 
die weite Reise an. Neben Sektionsleiter Peter Mur waren noch Renate Telser und 
Mike Irsara dort. Zur Austragung kamen ein Staffelrennen am Samstag und ein 
Cross Country Rennen am Sonntag. 
Mike und Renate hoffen durch ihre Teilnahme und gute Platzierung vor allem zur 
Nominierung für die MTB Europameisterschaft, welche am kommenden Juli in 
Bilbao in Spanien stattfinden wird. 
Die Organisation wies wieder wie im Vorjahr einige Mängel auf. Beim 
Staffelrennen war die Zeitnehmung und Kontrolle der Rundenduchfahrten ein 
Chaos. Unsere Mannschaft mit Peter, Renate und Mike erreichten den 6. Platz von 
15 Staffelteams. Eigentlich war es der 5. Platz, warum wir einen schlechteren 
Platz bekommen haben, das bleibt ein Rätsel. Eine Runde beträgt 2.2km Länge 
und ist je 4mal zu durchfahren. Zum Glück regnete es nach Rennschluß in 
Strömen. 
Am nächsten Tag war der Cross Country sehr anspruchsvoll. Die Streckenlänge 
von 6.7km ist von den Herren 5mal und von den Damen 3mal zu umrunden. Die 
45 Teilnehmer mussten 1 Stunde auf den Start warten, weil die Strecke nicht 
fertig war, naja... 

Renate siegt überlegen in der Damenkategorie 
und ist Italienmeisterin. Mike belegte hinter 
Sieger Cucco (TO), Monaco (TN) und einem 
Newcomer aus Napoli den guten 4. Platz. 
In der 

Mannschaftswertung von 15 Mannschaften 
erreichte unser kleines Team den 5. Platz. Bravo! 
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GESAMTTIROLER MTB MEISTERSCHAFT 
 
MTB Rennen: gleiche Strecke wie im letzten Jahr. Es wurde bewusst eine leichte 
Streckenführung ausgewählt, damit jeder mitmachen kann. Inmitten einer 
schönen Umgebung, wo Pferde und Kühe frei herum grasen, war der 2km Kurs 
trotzdem konditionell anspruchsvoll. Die Damen und "Sonntagsfahrer" 
umrundeten ihn 4mal, die Rennfahrer 8mal. Gleich nach dem Start zeichnete sich 
ein 3-Kampf um den Sieg: der für den GSV Tirol startende Emanuel Bitschnau 
sowie unsere Mitglieder Andy Santini und Martni Larch lieferten bis zur letzten 
Runde einen Gefecht an der Spitze. Bei der kurzen, aber pikanten Steigung der 
letzten Runde verlor Andy den Anschluss, Martin und Emanuel lieferten sich bis 
zum Schluss ein Kopf an Kopf Rennen. Emanuel erreichte als Erster die Ziellinie. 
Er war überhaupt der Draufgänger dieser Saison, letztes Jahr war er noch 4., 
heuer hat er sich durch hartes Training und wöchentliche Renneinsätze auf die 
Siegerstraße gebracht.  
Bei den Damen siegte Tanja Pancheri und bei den Sonntagsfahrern Georg 
Daldos.  
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Renate Telser beim Cape Pioneer Trek 
 
Unser Mitglied Renate Telser (GL) mit Partnerin Nathalie Schneitter aus der 
Schweiz (MTB Weltcupsiegerin), beide Fahrerinnen des Rennstalls „Colnago“ 
gewannen das bekannte MTB "Cape Pioneer Trek" in Südafrika, ein 6-tägiges 
Etappenrennen, mit 680km und 13.000 Höhenmeter eines der härtesten MTB 
Rennen der Welt. Und das, obwohl Renate auf der 4. Etappe stürzte. In einer 
Abfahrt 20km vor dem Ziel konnte Renate einem vor ihr gestürzten Teilnehmer 
nicht mehr ausweichen und kam selbst zu 
Sturz. Erst nach einer Weile konnte sie 
weiterfahren, hatte allerdings starke 
Schmerzen. Somit war der Start bei der 
letzten Etappe sehr fraglich. Renate 
kämpfte aber verbissen und 
nichtsdestotrotz gewannen sie auch die 
letzten beiden Etappen. Somit gewann das 
Team, das übrigens „Ride For Hearing“ 
auf Deutsch „Fahren statt Hören“ nennt, 
alle 6 Etappen. 
 
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



SSÜÜDDTTIIRROOLLEERR  GGEEHHÖÖRRLLOOSSEENN  SSPPOORRTTGGRRUUPPPPEE______________________________________________________  
“Amateursportverein”________________________________________________ 
 

26 

Radkriterium in Kastelbell 
 

Samstag, 30. Oktober fand zum 14. Mal das traditionelle Radrennen "Radkriterium 
für Menschen mit einer Behinderung" statt. Trotz des späten Termins fanden sich 
ca. 50 Radler ein. Diesmal zeigte das Wetter von seiner schönen Seite, es gab 
zwar ein bisschen kalten Wind, aber die Sonne machte das wieder gut.  
Von der Gehörlosen Sportgruppe gab es 8 Teilnehmer: Tanja Pancheri, 
Marlene Tutzer, Manuel Dalla Torre, Peter Mur, Hansjörg Huber, Andy Santini, 
Reini Pitschieler und Martin Larch.  
2 Runden zu je 7 km waren zu fahren. Martin, Andy und der Transplantierte 
Prenner Michael fuhren die ganze Strecke gemeinsam, niemand konnte sich 
absetzen. Es gab einen Zielsprint, den Martin vor Andy gewann. Die Leistung von 
Andy ist aber größer einzustufen, denn er fuhr im Gegensatz zu Martin  mit dem 
MTB mit breiten Profilreifen. Dritter wurde der bereits 53-jährige Hansjörg Huber. 
Bei den Damen gab es 2 Siegerinnen, denn Tanja und Marlene fuhren Hand in 
Hand ins Ziel.  
Nach dem Rennen gab es ein leckeres "Törggele" Essen für alle, es gab schöne 
Preise für die Gewinner. Alles wie immer bestens organisiert. Einen Dank an 
Herbert Alber, Behindertenreferat im VSS, den Feuerwehren Kastelbell und dem 
ASV Kastelbell. Die Landesabgeordnete Veronika Stirner statte trotz Zeitmangel 
einen Besuch bei der Preisverteilung ab.  
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BADMINTON 
 
Ein großer Erfolg und gut besucht war das Internationale Mai-Badmintonturnier 
am 1.Mai, welches die Südtiroler Gehörlosen Sportgruppe organisierte. Insgesamt 
21 Spieler aus Österreich, Deutschland, Slowakei, Schweiz, Dänemark und 
Südtirol fanden sich in die Dreifachturnhalle Rosslauf in Brixen ein. 
Es gab spannende Begegnungen. Beim Herreneinzel siegte der Däne Jesper 
Sondergaard, einer der besten Spieler von Europa. Beim Finale hatte er große 
Mühe gegen den sehr jungen Slowaken Peter Vasicek. Jesper siegte nach knappen 
3 Sätzen. Es war ein Finalspiel der spannendsten Klasse. 
 
Unser Mitglied Stefan Mair wurde ausgezeichneter 4. Dass er es bis ins Spiel um 
Platz 3 schaffte war schon eine große Leistung. Stefan trainiert kaum Badminton, 
das Talent aus den früheren Jahren hat er anscheinend nicht verloren. Beim Spiel 
um Platz 3 unterlag er knapp gegen den Österreicher Alex Boskovitz. Am Ende 
hatte Stefan keine Kraft mehr, das ist bei diesen Umständen ja verständlich. 
Elmar Dejaco wurde 9., Manuel Dalla Torre und Reini Pitschieler 13. bzw. 14. 
 
Bei den Damen siegte Christa Dejaco vor der jungen Rittnerin Tanja Pancheri und 
der Nordtirolerin Andrea Rieser. 
Bei den anschließenden Doppelbewerben, bei welcher nach Absprache mit allen 
Teinehmern die Partner per Los ermittelt werden, gewann das Duo Boskovits 
AUT/Stark SUI vor Prekop/Vasicek SVK. Bester Südtiroler war überraschend Reini 
Pitschieler, welcher mit dem Österr. Partner Reiterer spielte und 4. wurde. 
Da nur 3 Damen anwesend waren, wurde für den Mixedbewerb etwas eingefallen. 
Die 2 Ehepaare Dejaco und Rieser sowie das Paar Tanja Pancheri/Manuel Dalla 
Torre spielten jeweils gegeneinander. Es hat allen Spaß gemacht. 
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OVER ITAL. MEISTERSCHAFT IN SARDINIEN 
 
In Sardinien fanden am Wochenende, 23.und 24.April die OVER ital. Meisterschaft 
im BADMINTON statt (für Normalhörenden). 

Unser Mitglied Elmar Dejaco war dabei. Freitag flog er mit dem Team vom 
ASSV BRIXEN nach Sardinien. Der dortige Badmintonverein aus NUORO 
organisierte die Meisterschaft. 
Bei Elmar kreisen immer noch die Niederlagen vom vorigem Jahr gegen Martin 
Wallnöfer aus Mals u. Giuelgemo Di Carlo aus Santa Marinella (Roma) im Kopf 
herum, er stellte diesmal der Herausforderung auf Revanche, welche auch ganz 
gut gelungen ist. Diesmal war er davor bei einem Urlaub in Holland und konnte 
sich gut erholen. Im Einzel Herren OVER 60 spielte Elmar gegen Di Carlo in 2 
Sätzen und gewann mit 21-14, 21-12. Die 2.Runde gegen Wallnöfer war spannend 
und endete in 3 Sätze 14-21, 21-19, 21-10 zu Gunsten Elmar. 
Im Herrendoppel siegte er mit seinem Bruder Christof OVER 55 gegen Di 
Carlo/Wallnöfer klar in 2 Sätzen. 
Somit wurde Elmar zweifacher Italienmeister. 
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Fußball 
 
 
 
Neben dem Gesamttiroler MTB in Jenesien gab es um 15 Uhr ein Fußballturnier 
zwischen den Mannschaften: Gemisch aus Südtirols "Veteranen" und Verona 
gegen die junge Generation der Südtiroler Gehörlosen. Gespielt wurde auf dem 
Fußballplatz von Jenesien. Es war ein Spitzenspiel, das lange Zeit ausgeglichen 
verlief. Die Jungen gingen mit einem Tor Unterschied in der Halbzeitmitte, bis 5 
Minuten vor Schluss gab es ein 8:8. Danach legten die "Veteranen" einen Gang zu 
und Stefan Mair brachte mit seinen beiden Toren auf den 10:8 Endstand. Die 
"Jungen" besinnen sich auf Revanche im nächsten Jahr. Vielleicht klappt's :o) 
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Schießsport 
 
Am 1. und 2. Oktober fand in Meran beim Schiessstand in der Katzenstein-Straße 
ein Freundschafts-Schießturnier zwischen den Gehörlosen aus Bayern und Südtirol 
statt. Organisiert wurde alles von unserer Sportgruppe unter der Leitung vom 
Schießtrainer Antonio Endrizzi. Es war gut organisiert, es gab ein Lob von allen 
Teilnehmern.  
 
Bei der Sportgruppe gab es seit einem Monat eine neue Schießsektion. Unsere 
neuen Mitglieder Klaudia Müller, Georg Daldos (beide Schiessen) und Laura Conte 
(Pistole) gingen an den Start und waren erfolgreich. Bei der bayrischen 
Mannschaft gab es mit Ingo Schweinsberg und Jutta Rott die weltbesten Schützen 
im Gehörlosensport. Unsere 3 Schießsportler konnten trotzdem gut Paroli bieten.  
Geschossen wurde in den Disziplinen Luftgewehr 10m (2.Georg), Luftpistole 10m 
(2.Laura), KK Liegend 50m (3.Georg), KK Dreistellung 50m (2.Klaudia), 
Sportpistole 25m (2.Laura) und Luftgewehr gestützt 10m (2.Georg). Also lauter 2. 
Plätze von unseren Sportlern und das inmitten den weltbesten Schützen. Ein gutes 
Omen für die Zukunft.  
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Programmvorschau 2011: 
 
Veranstaltungen der SGSG 

31. Dezember 2010 Silvesterfeier in Bozen 
5. März  Hallenfußballturnier in Bozen und Maskenball 
29. April  Badmintonturnier in Bozen und Maifeier 
11.-13.Juni  Vereinsausflug nach Wien, Teilnahme beim 
   Fußballturnier, Badminton, Berglauf 
15. Oktober MTB Rennen, Fußball-Wanderpokal in 

Jenesien und Oktoberfest in Bozen 
 
Deaf Ski Europacup für Vereine 

14.-16.Jänner  Achenkirch / Österreich 
11.-13.März  Melette di Gallio (Asiago) / Italien 
1.-3.April  Gröden / Italien 
April   Huizen / Niederlande 
 
18.-26. Februar  17.Winter Deaflympics in High Tatry (SVK) 
 
Italienmeisterschaften FSSI  

11.-13. März   Ski   Asiago / Italien 
16. April  MTB Marathon         Treviglio Romano (Rom)  
7.-8. Mai  MTB Cross Country Casamarciano (Napoli) 
18.-19.Juni  Badminton  Palermo 
24.-25.Sep.  Schießen  Siena 
 
Deaf MTB Cup (noch keine Termine und Orte) 
 
DEAF Berglauf Cup 

12. Juni   Wien / Österreich 
3. Juli    Mieders / Österreich 
31. Juli o. 7.August  Ratschings / Italien 
18. September   Afritz / Österreich 


